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Herren Kreisliga A Gruppe 4

SPVGG Untermünstertal : TTC Eschbach III 
Freitag, 14.10.2022, 20:00 Uhr

9:1 Heimsieg in der Herren Kreisliga A Gruppe 4 für SPVGG 
Untermünstertal

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg SPVGG
Untermünstertal im Spiel der Herren Kreisliga A Gruppe 4 gegen den TTC Eschbach III beschreiben,
der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitagabend mit
3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Jochen Koch, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Koch /
Prochnau und Schenk / Rizzardi, das Koch / Prochnau letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnten. Nur einen Satz verloren Sayer / Flamm bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen
Wenzlaw / Kern und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Der kampflose Sieg von Schelb /
Haege bescherte daraufhin SPVGG Untermünstertal anschließend einen Punkt. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 3:0 gegenüber. Jochen Koch gewann sein Spiel gegen Sascha Wenzlaw eher
ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 14:12, 11:6, 11:6. Ein gemäß
der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Patrick Prochnau bei seinem 3:2 gegen Sven
Schenk zu verrichten. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Prochnau zu Ende ging. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Florian Sayer bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Leonard Sprenger dann doch niedergerungen worden. Herbert
Schelb war im Einzel gegen Daniel Kern nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 6:1. Einen Punkt erhielt SPVGG Untermünstertal wenig später, da
Alexander Flamm sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Hermann Haege konnte dann einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Maike Rizzardi beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler SPVGG Untermünstertal und des TTC
Eschbach III. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Jochen Koch bei seinem Sieg in drei Sätzen
gegen Sven Schenk. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht SPVGG Untermünstertal am 18.10.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Britzingen, während der TTC Eschbach III am 28.10.2022 gegen den TTV Auggen III
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SPVGG Untermünstertal

Doppel: Koch / Prochnau 1:0, Sayer / Flamm 1:0, Schelb / Haege 1:0 
Einzel: J. Koch 2:0, P. Prochnau 1:0, F. Sayer 0:1, H. Schelb 1:0, A. Flamm 1:0, H. Haege 1:0 

 TTC Eschbach III
Doppel: Wenzlaw / Kern 0:1, Schenk / Rizzardi 0:1 
Einzel: S. Schenk 0:2, S. Wenzlaw 0:1, D. Kern 0:1, L. Sprenger 1:0, M. Rizzardi 0:1


